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lıch An den Leıb KÜCKT. U1n wıder- genügen Länder zusammenfTfiınden wollte das Projekt Wiırtschafts-
sprüchlicher werden dıe Haltungen würden. dıe dıe Beıtrıttskriterien erfül- und Währungsunion 1UT unter VOT-
zwıschen Befürwortern und Gegnern, en könnten. dal eıne Wiırtschafts- und teiılsgesichtspunkten für den deutschen

S) auter und vielstimmi1ger melden Währungsunion SIinn gäbe Und Miın1- Export sehen. DIie ırtschafts- und
sıch dıe Bedenkenträger Wort ster ın onn und In den Bundesländern Währungsunion vollzieht sıch nıcht
Während einzelne Länder, dıe AL beeılen sıch entsprechend auch regel- außerhalb der europäılschen polı-

Feststellung, dann tischen Integration. S1e ist nach dennıgsten Aussıcht en. dıe Beiıtrıtts- mäßıg nıt der
krıterien ZUNN vorgegebenen Zeıtpunkt komme dıe Währungsunion eben nıcht Römischen Verträgen und der Oll-

Bınnenmarktes derenoder überhaupt erTullen können, zustande: Luxemburg und Deutschland endung des
sıch, WIE 7z7. B Italien, verzweiıfelt A alleın In eıner Währungsunion, Jl wichtigster Schriutt.
Strengen, Inflatıon und Haushaltsdefi- wärtıg dıe einzıgen Länder. dıe sıch ZUT Fınden sıch für dıe Währungsunion U1l-

z11 verringern, weıl INan auf keinen Währungsunion bekennen und ter französısch-deutscher ührung (miıt
Fall 11UT B-Lıga In Europa ehören gleich AUS dem tand dıe Beıitrıittskrite- Osterreich miıt 1mM 00 genügen

Länder für eıne Währungsunion Dmöchte. verweıgert anderswo., W1Ie SC rien erfüllen, gäbe eben keinen SInn.
genwärtig ıIn Frankreich, ıe VO der Andere sınd vorsichtiger, plädıeren für Sal und eröffnen diıese den ande-

1: EU-Ländern eiıne realıstıschestaatlıchen Sparpohlırtı betroffene Be- Verschiebung, rütteln Datum,
völkerung durch gewaltıgen Öffentl ı- be]l nıcht immer Ft erkennen ist, meınt CHhance: nach und nach ebenfalls be1-
chen Aufruhr dıe Möglıchkeıt dıe I11all 11UT den Zeıtpunkt oder stellt 11an treten können, bedeutet das e1-
Voraussetzungen für den Beıtrıtt den Zeıtpunkt In rage, we1]l einem dıe LICI1I gewaltıgen auch für dıe PO-
schaffen Rıchtung nıcht paßt Und dıe ıtısche Unı1ion.

mgekehrt ıst en daß WITnd In Deutschland grassıiert mehr Bonner Opposıtıon, angeführt In dıe-
denn Je dıe ngs VOI dem damıt SC Fall VO Gerhard chröder, wollte uns In 9anz Europa vgegenwärtıg ıIn e1-
VOT dem Stabıilıtätsverlust. Nur selten MC besonders delıkaten Phase mıtIn der ırtschafts- und ährungs-
wırd In der OÖffentlichkeit, W1Ie unıon Sal das oroße „natıonale unübersehbaren RenationalisierungsS-
längst In einem Leıtartıke der „Han- ema  C6 entdeckt en, mıt dem S1e tendenzen einden DiIe Zeıtspannen
noverschen Allgemeıinen“ ZW9S) 1998 den AEULOPACHK Helmut on AdUus für dıe europäılsche inıgung sınd nıcht
darauf verwlesen, daß 6S nıcht 11UT dıe dem Amt treıben könne. Inzwıschen kurz, WI1Ie S1e 959/9) für dıe deut-

scheınt 111a da nıcht mehr sıcher sche Vereinigung aber elıebıigBeıitrıttskriterien o1bt, S()I1-

dern daß ST dem TUC der Maas- SseIN: 11UT dıe zweıte ID  arnıtur AUS verlängern lassen auch S1C sıch nıcht
der Provınz trıtt noch für dıe Verschle-triıchter Terminvorgaben AUS der Vertut 11a jetzt dıe Chance mıt Ver:-

ropäıischen Inflatıonsgemeıinschaft der bung en ber CS Ist nıcht U- zOgern und Verschıieben, kommt S1E
sıebzıger TE bereıts eine Stabilitäts- schlıeßen, daß angesıichts des Zeıtplans nıcht wıeder. Und UÜMNSCTE (Gjeneratıon
gemeinschaft mıt eiıner durchschnuittlı- (Verwirklıchung der drıtten uTe ZUM rüge alur dıe Verantwortung.
chen Inflatıonsrate 1UT noch rund 1.1.1999) 998 ın enkbar schlefen

Cdıe dre1 Prozent werden beginnt, Schlachtordnungen aggressiver
während dıe UN-Wirtschaftskommıis- Wahlkampf für und wıder dıe
SION für kuropa den kKuropäern erst Währungsunion eführt wırd. Und
VOT wenıgen ochen vorwart, SIC möglıcherweıse ıst Cr In der Ta >  n daß
betrieben 1m @ auf dıe Verwirk- 1UT eiıne solche Auseinandersetzung Demonstration
lıchung der Währungsunion Defla- dıe nötıge Aufklärung bringen kann.
tiıonspolıtık und bremsten damıt den Kınstweıilen Jjedenfalls scheiınen neben

der Der Buß und bettag 71995 zZumohnehın noch schwachen Kon]junktur- Bundesregjerung hauptsächlıch erstien Mal ein Werktagauitrıe Großindustrie und Großbanken
Wiırtschaftswissenschaftler aiIn (neben einıgen weıtsıchtigen (jewerk- In mancher Sıtuation äßt erst eiıne BC-
ausgerechnet S1e N fehlten, we1]l e schaftsführern) dıe Dringlichkeit und WISSEe Zeıut der Irennung, das ufrıch-
polıtısche Unıi0on nıcht vorankomme., (C'’hance eiıner Währungsunion (0(J)I- tıge Durchleben VON Abschied und
an den polıtiıschen Voraussetzungen. eingenommen D sehen, we1l S16 Anl Scheidung erkennen, wıievıel sıch
Miıttelständler und Sparkassenorganı- meılnsten VO den langfrıstigen WÄäh- bedeutet. WIE t1ef e gegenseıltige Z
satıonen bemängeln dıe noch Z DC- rungsschwankungen und von den STAan- ne1gung, wechselseıt1iges Brauchen und
ringe Anpassung der Volkswirtschaf- 1gen Auf- und Abwertungen 1mM Gebrauchtwerden ist IDER oılt für
ten aneınander:; Vorstandsmitglieder ropäıischen Exportraum betroffen SIınd. menschliches Mıteinander In gleichem
der Bundesbank halten serlenwelse un we1]l S1e sıch nachhaltıgsten aße WI1IEe für bestimmte Tätıgkeıiten
Vorträge, ın denen SIE en oder de- e1INe ärkung NO dıe europäılsche oder persönlıche Vorheben er Art
zent verdeckt alle dıese edenken quf- Gemeınnschaftswährung gegenüber Manche Außerungen, en teilweıise de-
lısten. Den eınen ist das (Janze eın AUS- dem amerıkanıschen Dollar erholien monstratıves Begehen des ersten nıcht

ber CS ware sträflich kurzsıichtig,sichtsloses Unterfangen, weıl sıch nıe arbeıtsfreien, dem Rıngen un Gezänk
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dıe Kompensatıon des Arbeıiıt- den Fall haben Christen Urce hre e1- dem Jahr verloren SCH, ‚am dem
geberanteıls ZZI0u8 Pflegeversicherung DCHC FeJjertagspraxIıs unterstrichen, WIT der Befreiung AUS den Konzentra-
7U pfer gefallenen Buls- und Bet- WIE wichtig ihnen dieser ist und en tıonslagern, des /usammenbruchs un
Lags scheinen diese CDE bestätigen dem Bul3- und Bettag damıt Uurch- Neuanfangs, der Stuttgarter Schuld-
wollen Republiıkweıit wurde VO AUsSs regıstrıert VO der Offentlichkeit erklärung gedenKent“. Der In selıner
SCH Gottesdienstbesuch A D2ANO= eınen Bedeutungsgewınn verschafft Jjetzıgen Oorm auf dıe Inıtı1atıve der FE1ı-

senacher Konferenz VO SS zurück-vember berichtet. Gelegentlich Umsonst betonen, daß gutbesuchte
hatte der nıt Ausnahme VO Sachsen (Jottesdienste d1e kırchliche Posıtion ehende einheıtlıche Bul3- und Bettag,
[1U11 gewÖhnlıche Werktag Sal mehr bel der künftigen Dıskussion eilne als Instıtution Jjedoch schon älter. hatte
Chrısten In dıe Kırchen elockt, als 6S VO Öökonomiıschen Sachzwängen De- immer dıese oppelte Dimens1ıion:
der arbeıtsfreıie Buß- und Bettag drohte Feiertagskultur V Oll einer häßlı- nıcht 11UT dıe der persönlıchen Buße.,
Irüherer TrTe vermocht hatte DIe de- chen Unterstellung entlasten sondern auch dıe des Schuldbekennt-
monstratıve Wertschätzung für das könnten nämlıch der des 1UT sSturen N1ISSES des SAaNZCH Volkes, eıner SaNzZCH
Verlorene bediente sıch el teıl- Gesellschaft und (Gemennschaft.Pochens auf angestammte Rechte
WeIlse außerst kreatıver Ausdrucksfor-
IMN VON Kurzandachten für Berufs- Be1l einıgen Kırchenvertretern wurde als Werktag Oder Feıjertag der

der Bul3- un Bettag überdies ZU Buß- un Bettag stellt e1n wichtigesendler In der Bahnhofshalle DIS hın
ZUT AempeNKOUG der Evangelıschen doppelten nla der Gew1ssensprü- Angebot dar, für dessen Eirhalt el

Iung Selbstkritisch iragten sıch etiwa Kırchen gemeınsam sıch weıterhınJugend amburgs, einem Besinnungs- ermüdlıch einsetzen ollten DIes VCI-marsch G dıe ußgängerzone der der bayerıische Landesbischo Her-
INMANnNnN VO  > LoOoewenich un Sse1In erl- ang eiıne Zeıt, In der der BegrıffHansestadt.
NT Amtskollege olfgang er, ob Schuld gelegentlıc eın eigentümlıch

Avangelısche 1SCHNOTe und Kırchen- INan WITKI1IC rechtzeıtig dıe irreales un anachroniıstisches mage
präsıdenten warnten In iıhren Predig- Streichung protestiert, dieses UK en scheınt. DIieser Tag MNa
ien SIHNCUL, relıg1Ööses und kulturelles setzlıche Erinnerungszeichen“ ent- daran eriınnern, dalß WENN dıe rage
en uUurTe nıcht Sahnz dem Dıktat schlieden verteidigt habe In G1 persönlıcher Schuld VOT allem über das
Öökonomıiıscher Ratıonalıtät geopfert 1E Ratsberıic be1l der JTagung der täglıche mpfinden überkomplexer
werden. DIe age, dıe Streichung des D-Synode In Herbst 1994 (HK, De- Verstrickungen und /usammenhänge

tendenzıeußtages SCe1 USATUC und Zeichen zember 1994, 643 hatte Engelhardt immer mehr verdrängt
roblematıscher Tendenzen und StTÖ- betont: Es genuge nıcht,. VO Staat den wırd, S1e auch der Bewältigung und
LUNSCH des gesellschaftlıchen Lebens gesetzlıchen Schutz CINZUKlageEN Es Bearbeıtung Z  n wIrd. Er kann
überhaupt, wurde selbstredend mıt der edürfe vielmehr der Verständıgung aber auch einer SaNzZCH Gesellschaft
offnung verbunden, dıe egelung SEC1 darüber, W d der Tag den Chrıisten In Mahnung se1IN, dıe einen eichten
doch noch rückgängıg machen. Im Deutschlan wert Sse1 „ Wır können
5eptember des etzten Jahres hatten UT dann für selinen gesetzlıchen

Hang ZUT Selbstgerechtigkgit leidet fO
der Ratsvorsıtzende der EKD., der ba- Schutz eıntreten, WCINN WIT hn ge1Sst-
dısche Landesbıscho AUSs ngel- lıch hrlıch begehen und der Versu-
hardt ZUSammmen nıt dem Vorsıtzen- chung ZUT ıllıgen Buße wıderstehen.“
den der deutschen Bıschofskonferenz, uch der 1mM November etzten ahresdem alnzer 1SCAO arl Lehmann, tagenden S5Synode der EK  S (vgln eiInem Öffentlichen TIE Al den Dezember dl dıe Fußangeln3Zundeskanzler MAesen ZU Eınsatz WC-

637 f
„Schmerzlıch erlebte“ Streichung des

DC jede weıtere Streichung Feler- Unwegsamkeiten der Westparteien LM
gen, Z deren Schutz als „kulturelles Bul3- und Bettags eıne eıgene Kr- Umgang mul der PDNSklärung wert Der Bulß- und bettag( ememnnschaftsgut‘“ aufgefordert. aß eingerıichtet, „weıl WIT d1e Besinnung NSe1t dem Ende der DD o1bt 6S dıeaber der Bulß3- und Bettag ın absehba-
WT Frist wıeder ZU bundesweiıt d1-

auf WUSe Schuld, dıe Kraft Um: PDS SI1e ist deren greifbarstes polı-
kehr und das espräc miıt (rJott brau- tisches Erbe, wahrnehmbar auch fürDeitsfreien Felertag ırd May auch

der bayerische Mınısterpräsıident, WIE chen“ SC1 In geWISsSemM Sıinne VCI- denjenıgen, der VOIN den Verhältnıssen
gleichbar nıt anderen Zeichen un In den MS Bundesländern höchstensversprochen alur eine Lanze brechen

Ist derzeıt realıstiıscherweılse wohl 5Symbolen: mıt dem Kırchturm In orf elne ungefähre Ahnung hat und sıch

kaum un a dem Kreuz Wegesrand über den Seelenzustand der Menschen
und 1mM Klassenzımmer. der Benen- dort nıcht einmal oberflächlich Rechen-

Gleichwohl CS abzuwarten oılt, W1e NUNS (Jottes In der Taambe des schaft o1bt DıIe PDS eıne Parte1ı VO
sıch dieses unerwartete ngagement Grundgesetzes. €e1 VeEerwIes dıe Syn- zweıfelhafter demokratıischer Qualıität,
für den Bußtag In den kommenden ode auch auf dıe bıttere Ironıe der (je- an des Grundgesetzes agıerend,
Jahren entwiıckelt: Dıieses Mal auf Je- schichte: Der Tag sSe1 ausgerechnet ın In der Führung bestimmt VO hemalı-
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